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der Abbau der

Fwangswirtſchaft
Gegenwärtig befinden wir uns in einem Stadium der

Umſtellung der Lebensmittelwirtſchaft Es iſt begreiflich
daß in einem ſolchen Zeitpunkt die Vorteile der Beibehal
tung oder Aufhebung der Zwanaswirtſchaft lebhaft erörtert
werden aber über eines iſt man ſich im allgemeinen und
ganz beſonders bei den maßgebenden Stellen doch einig
nämlich daß bei Preisgabe der Zwangsvwirtſchaft gewißSicherungsmaßnahmen notwendig ſind die man den
für die Uebergangszeit auftretenden Schwierigkeiten begeg
nen ſollen

Die Lage iſt bekanntlich die daß von den Jnlandserzeugniſſen die Oelfrüchte und die Kartoffeln freigegeben ins
und daß die Aufhebung der Viehwirtſchaft in Lusſicht ſryt

unter der Vorausſetzung der Sicherſtellung einer Reſerve
an Brotgetreide Die Sicherungen die nun getroffen wer
den oder getroffen werden ſollen r alſo bei der Aufhebung
der Zwangswirtſchaft klar ausgeſprochen in dem bekannten
Beſchluß des volkswirtſchaftlichen Ausſchuſſes des Reichs
tages während ſie bei andern Erzeugniſſen in den Verord
nungen eingearbeitet ſind Bei der Kartoffelverſorgung
liegen ſie in der Durchführung der W Abliefe
rungsverträge von 35 Millionen Zentner Kartoffeln und
der Aufbringung einer weiteren Reſerve von 20 Millionen
Zentner Bei der Fleiſchwirtſchaft ſieht das Reichsminiſte
rium für Ernährungs und Landwirtſchaft für den Fall
des Aufhörens der Zwangswiriſchaft eine beſondere Siche
rung dadurch noch vor daß es die zentrale Einfuhr von
Fleiſch nicht preisgibt vielmehr das ausländiſche Fleiſch
a wie vor in der Hand der Reichsfleiſchſtelle beläßt Der
maßgebende Gedanke hierfür iſt der daß bei der immerhin
beſtehenden Möglichkeit des Eintretens von Stockungen in
der Fleiſchzufuhr zu den Städten und Jnduſtriezentren Be
ſtände vorhanden ſein müſſen die einem Mangel vorbeugen
und ferner daß für den Fall einer übertriebenen Preisbil
dung ebenfalls mit Fleiſchbeſtänden eingegriffen werden
muß Das Auslandsfleiſch iſt lſo in dieſem Falle beſtimmt
als Erſatz zu gelten für zu teures inländiſches Fleiſch vor
allem aber einer zu hohen Preisentwicklung entgegenzu
wirken Wenn das Jnlandsfleiſch auch einen höheren Preis
einnehmen kann und wird als das re ähße o iſt die
Preisſpanne doch beſchränkt und wenn bei hohen Jnlands
preiſen eine gröhere Menge Auslandsfleiſch auf den Markt
geworfen wird werden die Jnlandspreiſe zurückgehen müſſen
um den Abſatz zu ermöglichen Dieſer Geſichtspunkt iſt für
die Beibehaltung der zentralen Einfuhr ausſchlaggebend

Zur Durchführung dieſer Aufgabe ſind natürlich be
trächtliche Mengen notwendig die auch vorhanden ſind Jn
den Händen der Zentralſtelle befinden ſich etwa 75 900 Ton
nen d b der Bedarf für 3 bis 4 Monate für eine Zahl von
29 Millionen Verſorgungsberechtigten mit den bisherigen
Wochenquantum das iſt die Zahl der e des rhei
niſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiets des nütteldeutſchen Jn
duſtriegebiets Berlin und der großen Städte Bei ſtändiger
Ergänzung dieſer Vorräte iſt alſo hier die Möglichkeit einer
ſtarken Einwirkung gegeben
Die Grundlage unſerer Ernährung aber bildet neben
der Kartoffel das Brot und darum iſt die Sicherſtellung
der Brotverſorgung beſonders wichtig Sie iſt es im gegen
wärtigen Zeitpunkt ganz beſonders deshalb weil das Spa
Abkommen von den Bergleuten erhöhte Leiſtungen verlangt
die anerkennenswerterweiſe von den Arbeitern zugeſagt ſind
aber eine beſſere Ernährung zu ſich natürlich auch auf das
Brot erſtrecken umſomehr als die Bergleute während der
Arbeit weſentlich auf Brotnahrung angewieſen ſind Die
beſſere Verſorgung mit Brot iſt natürlich die Vorbedingung
für die Erfüllung des SpaAbkommens und damit für die
Vermeidung der verhängnisvollen Folgen welche eine Nicht
erfüllung des Spa Abkommens mit ſich bringen würde

Was unter dieſen Folgen zu verſtehen ſein würde dar
über kann nach der Haltung Frankreich kaum ein Zweifel
beſtehen Es würde namentlich die Beſetzung des Ruhr
gebiets wenn ſie auch nach dem Friedensvertrage abſolut
unberechtigt iſt erfolgen Was wiederum der Verluſt des
Ruhrgebiets bedeuten würde für unſer geſamtes nationales
wirtſchaftliches Leben das bedarf keiner Erörterung

Dieſe Zuſammenhänge und dieſe ganz beſonders wichtige
Seite der häh hervorzuheben iſt notwendig da

ufbringung der Reſerve angewen
det werden Es hatten ja leider nach den bereits gemachten
Mitteilungen der zuſtändigen Stellen und namentlich auch
den Darlegungen im Volks wirtſchaftlichen Ausſchuſſe des

eichstages die bisherigen Ablieferungen keineswegs die er
forderliche Höhe erreicht die zur Anſammlung einer Reſerve
Rotwendig iſt ja es ſind die Aßlieferungen von 1919 bei
weitem nicht erreicht worden Wenn dafür auch techniſche

wierigkeiten maßgebend ſind wenn die mäßige Ernteund das Fuſammen len der Ernte der verſchiedenen Ge

reidearten auch in erſter Linie beſtimmend geweſen ſind
ändert das doch an der Tatſache der zu in Abliefe
g nichts und an der Notwendigkeit hier Abhilfe zu r

wird zwar das ausländiſche Getreide zu der Re
eſve ebenfalls herangezogen aber es iſt klar daß das Aus

dsgetreide doch nur eine Ergänzung ſein kann und daß
a Jnlandsgetreide im ſtärkſten Maße herangezogen werden

die Landwirtſchaft an einer Vermeidung der Be
des Ruhrgebiets W aus allgemeinen natio
Empfindungen den regſten Anteil nimmt und ſomit
ſſen ſein wird mit den Arbeitern eine gemeinſameentf

Fron zu bilden um die Beſetzung zu verhindern da ſie fer
er h eigenes Intereſſe daran hat durch die Beſegung

hervorgeder enſſt
Armee ſei jetzt umgruppiert worden und werde in den

Holle Dienstag den 51 Auguſt 1920
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Ruhrgebiets nicht die Verſorgung mit Kohlen zu verlieren
und da ſie endlich an der Aufbringung der Brotgetreide
reſerve inſofern noch ein beſonderes Jntereſſe hat als die
Aufhevsung der Zwangsbewirtſchaftung des Schlachtvieys
von der Aufbringung dieſer Reſerve abhängig gemacht iſt
ſo iſt damit zu rechnen v in der nächſten Zeit die Abliefe
rung weſentlich erhöhte Zahlen aufweiſen wird das umſo
mehr als die maßgebendſten Vertreter der Landwirtſchaft
die Organiſationen und die führenden Blätter der Organi
ſationen auch diejenigen die ſich politiſch zur Oppoſition he
kennen mit aller Entſchiedenheit für eine möglichſt ſchnelle
und große Ablieferung an Brotgetreide eintreten Es kann
keine Frage ſein daß dieſer Standpunkt vom Jntereſſe der
Landwirtſchaft aus ſowohl wie vom allgemeinen wirtſch,afr
lichen und politiſchen Geſichtspunkte aus betrachtet abſolut
richrig iſt und darum iſt die Haltung dieſer landwirtſchaft
lichen Kreiſe durchaus anerkennenswert Hoffentlich zeigt
es ſich daß die Führer die Landwirte auch tatſächlich hinter
ſich haben und ſie zur praktiſchen Durchführung der Abliefe
rung bringen Es würde damit ſogleich mit einen ſtarken
Abbau der Zwangswirtſchaft eine große Sicherung der Er
nährung gewährt werden und damit eine Erleichterung
eintreten gegenüber dem Zuſtande der in der Vergangen
heit beſtanden hat

Die Lage in Gberſchleſten
Berlin 30 Auguſt Die interalliierte Abſtimmungs

Kommiſſion in Oberſchleſien dementiert die Zeitungsmel
dung daß die Kommiſſion rom Oberſten Rat Anweiſung
zur Feſtſetzung des Abſtimmungszeitpunktes erhalten habe

Beuthen 30 Auguſt Laut Morgenpoſt iſt im
nahen Jofephthal eine grauſame Mordtat aufgedeckt wor
ven Mehrere deutſchgeſinnte Männer die aus Maczeidowitz
von einer Vande weggeführt worden waren wurden in
Joſephthal erſchoſſen ihre Leichen wurden verſcharrt Fünf
Leichen ſind bereits gefunden worden

Die ruſſiſch polniſche Frage
Paris 30 Auguſt Nach einer Meldung des Matin

hat die bolſchewiſtiſche Delegation in London erklärt daß
ſie aus Moskau einen Funkſpruch erhalten habe aus dem

e daß die polniſchen Meldungen über e e
Armee ſtark übertrieben ſeien Die Luſſiſche

nächſten Tagen die Gegenoffenſive aufnehmen können
Wilna 30 Auguſt Litauiſche Telegraphen Agentur

Geſtern abend erfolgte der Abzug der letzten Bol
ſchewiſten Jhre Abſicht verhaftet Litauer mit ſich zu
führen wurde rechtzeitig entdeckt Auf energiſchen Einſpruch
der litauiſchen Abordnung der gemiſchten Kommiſſion wur
den ſie zurückgelaſſen

Kowno 39 Anuguſt Ein geſtern eingetroffener an
den litauiſchen Generalſtab gerichteter Funkſpruch der Ein
wohner von Grodno bittet um ſofortige Entſendung von
Truppen nach Grodno damit die Stadt nicht den ſich nähern
den Polen in die Hände falle

Kopenhagen 30 Arguſt Nach einem Telegramm
aus Warfchau vom 30 Anguſt heißt es in einer Note des
volniſchen Miniſteriums des Aeußeren die polniſche
Friedensdelegation hat am 27 Auguſt die ruſſi
ſchen Friedensbedingungen abgelehnt weil ſie gegen das
Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker und gegen die von Ruß
land bereits anerkannte Souveränität Polens ſprechen und
eine Einmiſchung in die innere Politik Polens darſtellen

Stockholm 30 Anguſt Nach einer Reutermeldung
wurden in Enſeli Nord Perſen ſtarke bolſchewiſtiſche
Streitkräfte an Land geſetzt

Die Ruſſen wollen die Friedensverhanölungen
auf neutralem Boden

Kopenhagen 30 Aug Tſchitſcherin erklärt in
einem Funklſopruch an die in Reval weilende Moskauer Dele
gation die Sowjetregierung ſei bereit die Friedensverhand
lungen von Minſk nach einem neutralen Orte zu verlegen
Die Delegation wird aufgefordert bei der eſthniſchen Renie
rung anzufragen ob ſie einwillige daß die Verhandlungen in
Reval oder Dorpat abgehalten werden Tſchitſcherin
erklärt die Polen verſuchten die Verhandlungen in die
Länge zu ziehen das würde verhindert werden wenn die
Verhandlungen auf neutralen Boden ſtattfänden

Wrangels Gegenleiſtung an Frankreich
Stockholm 30 Auguſt Agentur Roſta meldet die Be

dingungen die ſich Frankreich für die militäriſche und diplo
matiſche Unterſtüßung von General Wrangel habe bewil
ligen laſſen ſind Anerkennung aller franzöſiſchen Schuld
forderungen mit Vor ger t 62 prozentige r
Verfügungsrecht Frankreichs über die europäiſchen Bahnen
Rußlands Franzöſiſche Aufſicht in den ruſſiſchen Häfen des
ſchwarzen Meeres Verfügungsrecht Frankreichs über den
ukrainiſchen Getreideüberſchuß ſowie über 34 der ruſſiſchen
NRaphtaausfuhr M der ruſſiſchen Steinkohlenerzeugung
Berufung franzöſiſcher Ratgeber in die ruſſiſche Finanzver
waltung Wiedereinführung der allgemeinen
and und Trutzbüändnis mit Frankreich

Eine Zuſammenkunft Lloyd Geoeg
Giolitti Mlllerand

Mailand 30 Corriere della Sera meldetMillerand habe Lloyd Geor
kunft mit Giolitti jn Aixles Baine Leizuwohnen
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Volksparteiler in der vVerlegenheit
D P K Eigenartige Aeußerungen ſind in der Sitzung

des Landesausſchuſſes Heſſen der Deutſchen
Volkspartei gefallen die am 25 Auguſt in Frankfurt
a Main abgehalten wurde Nach einem Referat des Abg
Dr Becker war man ſich einem Bericht der Kölniſchen
Zeitung zufolge in der Beſprechung allſeitig einig dar
über daß der Eintritt der Deutſchen Volkspartei in die Re
gierung eine nationale Notwendigkeit geweſen ſei Es ſeien
auch bereits Anfänge zur Beſſerung zu erkennen Jnsbeſon
dere mache die jetzige Regierung einen ſach
licheren Eindruck als ihre Vorgänger Das ſeien aberfür die Deutſche Volkspartei alles er ſt Anfänge Von
ihren Grundſätzen habe dabei die Partei nichts aufgegeben
und es ſei die ſtete Behauptung des heſſiſchen Reichstags
abgeordneten Korell auch unrichtig daß die Volkspartei nun
mehr das ſelbſt tue was früher die Demokraten getan hät
ten Jn Wahrheit habe die Tätigkeit der Demokrati
ſchen Partei in der vorhergehenden Regierung darin
beſtanden das eine Mal über das andere vor
der Sozialdemokratie zu kapitulieren Da
von könne bei der Deutſchen Volkspartei keine Rede ſein
Sie ver ſuche vielmehr ihren Einfluß geltend zu machen
und verſuche ihn noch zu ſtärken

Was ſind denn das für Redensarten Was der demo
kratiſche Abg Korell über die Deutſche Volkspartei geſagt
hat das iſt nicht nur ſeine eigene Meinung das iſt die all
gemeine Ueberzeugung bei allen Parteien und keine Partei
hat der Deutſchen Volkspartei das in unliebenswürdigerem
Ton geſagt als die Deutſchnationalen die ſogar be
reits die nationale Geſinnung der Deutſchen Volkspartei
ſtark in Zweifel gezogen haben Wenn die heſſiſchen Volks
parteiler fabulieren die Demokratiſche Partei habe in der
vorhergehenden Regierung das eine Mal über das andere
vor der Sozialdemokratie kapituliert dann empfehlen wir
ihnen ſich einmal bei den Sozialdemokraten danach zu er
kundigen Die Unabhängigen beiſpielsweiſe haben ihre
ſchärfſte Waffe gegen die Mehrheitsſozialdemokratie aus der
Behauptung geſchmiedet daß die Partei Scheidemann bei
jeder Gelegenheit vor den Demokraten kapituliert habe Jm
übrigen möchten ſich die heſſiſchen Volkspaxteiler einmal die
Verfaſſung das Hauptwerk der Nationalverſammlung daraufhin n ob ſie von ſozialdemokratiſchem oder von

deprokratiſchem Geiſt erfüllt iſt Sehr ſootr i
der Landesausſchuß Sttzung von ver Deutſchen Volksparter
geſagt wird ſie verſu 5 e ihren Einfluß geltend zu machen
und verſuche ihn noch zu ſtärken Alſo vorläufig iſt es
nur beim Verſuch geblieben einen Erfolg können auch die
heſſiſchen Volksparteiler nicht feſtſtellen

Die neue Pachtſchutzorönung
Vor kurzem haben wir unſere Leſer durch einen Artikel

unſeres hieſigen demokratiſchen Landtagsabgeordneten
Dr Schreiber über die geplante Neuordnung des
Pachtſchutzweſens informiert Jm Vorwärts wird
nun auf die Eilbedürftigkeit der Durchführung der
preußiſchen Pachtſchutzordnung vom 3 Juli 1920 hingewieſen
und zugleich der Vorwurf erhoben daß dieſe nicht mit dem
nötigen Nachdruck betrieben werde Dieſer Vorwurf iſt wie
wir hören durchaus unbegründet Nach der preußiſchen
Pachtſchußzordnung ſollen die Pachteinigungsämter bei den
Amtsgerichten ger werden und beſtehen aus dem Amts
richter event auch dem Kulturamtsvorfteher als Vor
ſitzenden und je zwei Pächtern als Beiſitzern Der Amts
richter wird von dem zuſtändigen Landgerichtspräſidenten
die Beiſitzer werden vom Präſidenten des Landeskulturamts
auf Vorſchlag des Kreisausſchuſſes ernannt Jn voller Er
kenntnis daß die ſchleunige Durchführung der Pachtſchutzord
nung don der größten Bedeutung iſt ſind bereits vor der
Veröffentlichung der Pachtſchutzordnung von den zuſtändigen
Reſſorts ritte getan um die Pachteinigungsämter bald
möglichſt in Tätigkeit treten zu laſſen und ebenſo ſind die für
Einrichtung der Pachteinigungsämter in Betracht kommen
den Stellen die Juſtiz und die Landeskulturbehörden auf
größte Beſchleunigung hingewieſen Dementſprechend wird
auch verſfahren Daß es immerhin einige Wochen dauert
bis die Pachteinigungämter eingerichtet ſind kann nicht ver
wundern Von irgendeiner Vernachläſſigung des für den
Staat ſo wichtigen Pächterſtandes kann jedenfalls keine Rede
ſein es iſt vielmehr zu haffen daß die Pachteinigungs
ämter in u Zeit eingerichtet ſind

Eine in Braunſchweig abgehaltene Verſammlung
land wirtſchaftlicher Verpächter des Freiſtaates Braun
ſchweig Lippe Detmolds und der Provinzen Sachſen
und Hannover beſchloß die Gründung eines Rei S ſchutz
bundes land wirtſchaftlicher Verpächter Die

Gründungsverſammlung nahm eine Entſchließung an durch
welche die Reichs und Landesregierungen und die Parla
mente erſucht werden die Beſtrebungen des Bundes zur
Schaffung gerechter Pachtpreiſe mit allen Mitteln zu för
dern und ſofort umfaſſende Maßnahmen zum Schutze der Ver
pächter und zur Beſeitigung ihrer Notlage zu ergreifen

Rufdeckung einer militäriſchen Organffatfon der
Kommuniſten

Borlin 30 Auguſt Einer politiſchen ameyrteriſchon
Korreſpondenz entnehmen wir die Mitteilung vaß im Un
ſchluß an die Unterſuchung der Erſchießung eines Sichep
heitsWachtmeiſters in Berlin einwandfreie Beweiſe gefun
den worden ſind für das Beſtehen einer militäriſchen Organiſation der Kommuniſtiſchen Arbeiterpartei Deutſchlande

ge eingeladen der Zuſammen führt den Decknamen Kommuniſtiſche Arbeiter Sport
vereinigung Jhr militäriſcher Leiter i ein gewiſſer
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Wiederaufrichtung des Königreiches und die Wiederein
ſetzung des Königs Karl auszurufen Es verlautet daß
einer der Organſſatoren dieſer Verſchwörung P rin z Lud
wig Windiſchgrätz war der im Einverſtändnis mit
dem Exkönig Karl gehandelt hätte Jn der heutigen
Sitzung der Nationalverſammlung ſollen nähere Angabenüber vie Verſchwörung gemacht werden und daher wird die

Sitzung allgemein mit größter Erregung erwartet

Rußland abgereiſt ſei iſt der Staatsanwaltſchaft in Dresden
nichts bekannt

Beſprechungen Gröners in Dresden Reichsverkehrs
miniſter Gröner iſt am Sonntag in Dresden eingetroffen
um die ihm unterſtellten Pertehte nene in Sachſen zu
beſichtigen und wichtige Verkehrsfragen zu erörtern Die
Landesregierung hat dabei Gelegenheit genommen mit
dem e ärzwinlger auch ihre Wünſche wegen des

Kunze aus Spandau der von der Polizei geſucht wird Jn
Großberlin ſetzt ſich die Organiſation aus Abteilungen die
wieder in Kompagnien gegliedert ſind zuſammen Daneben
beſtehen Sonderformationen Die Abeilungen haben in der
letzten Zeit in Großberlin verſchiedentlich militäriſche
Uebungeg abgehalten Sie verfügen nur über wenige mili
täriſche Faſſen mit ſcharfer Munition von denen der Poli

reits einige in die Hände gefallen ſind Die Organii

ſation iſt eher kindiſch

und dumm alsſchrecken t i zerregend Mehrere leitende Mitglieder und ſonſtige und eine Führung auf der ſächſſchen Linie Die engliſche Verbindung mit Meſopotamien bedroht
Angehörige der Vereinigung wurden bereits feſtgenommen DA Haag 28 Auguſt Die Times bringen aus Tehe

ran die folgende Meldung Bedeutende von Baku kommende
tungen der Bolſchewiſten ſind in Enſeli gelandet Die

perſiſchen Fſatep ziehen in Richtung Reſcht nach Aſchwin
Dieſe Vorſtöße beeinfluſſen die Lage außerordentlich und

Deutſches Reich Ausland
Anziehen des Leipziger Vörſengeſchäfts

WTB Leipzig 29 Auguſt Der zweite Tag der Herbſt
meſſe ließ das Geſchäft auf einigen Gebieten im Vergleich
i dem erſten Tage ſtärker aufleben Aus der vorſich tigen

achfrage der Käufer die gleichſam taſtend vorgehen um
etwa an dem erſten Meßtage höhere Preiſe als am
der Woche zahlen zu müſſen entwickeln ſich nach und

nach Umſätze Wenn auch um einen Börſenausdruck zu ge
brauchen die Ware Brief iſt ſo ſind im allgemeinen wäh
dend der x die reiſe feſt geblieben wohl aber können
was ſchon geſagt worden iſt e ä den Preiſen vor der

Meſſe teilweiſe ins Gewicht fallende Reduktionen h
werden Ein ähnliches Geſchäft wird auf der extilmeſſe
rermerkt und ähnlich lauten die Berich e von der Schuh

Ho land und die flämiſche Bewegung

Gent 28 Auguſt Eig Meld Wie hier bekannt wird
ſoll die holländiſche Regierung beſchloſſen haben die Diplomeanzuerkennen die von der enelge flämiſchen Hochſchule

in Gent ausgeſtelli worden ſind Bekanntlich hat die bel
giſche Regierunz das Gegenteil beſchloſſen Die Antwerpe
ner deutſchfeindliche Metropole glaubt aus dieſer Maß
nahme der holländiſchen Regierung ſchließen zu dürfen die
altniederländiſche Regierung ſei gegen Belgien gerichtet unduche das belgiſche Volk zu Fulten Das Antvwerpener

hederblatt Neptune glaubt zu wiſſen daß im nächſten
Monat auf Veranlaſſung der franzöſiſchen Regierung aufs
Neue mit Holland über die Frage von Wielingen verhandelt
werde Man hoffe daß Frankreich vielleicht auch England
den ne S andpunkt unterſtützen werde und daß ſich
Holland infolgedeſſen zu einer Löſung bequemen werde die

unterbrechen die engliſche Verbindung mit Meſopotamien

Halle und Umgegend
Halle den 31 Auguſt 1920

Regenſpaziergänge
Es iſt ein eigenartiger Genuß bei nicht allzu argem Regen

wetter gutbeſohlt und beſchirmt durch die Straßen zu wandeln
Namentlich zur Abendzeit bietet eine ſolche naſſe Promenade
einen beſonderen Reiz auch allein Zu Zweien iſt der Reiz be
deutend größer denn unter zwei Schirmen iſt ein ſchlechtes
Nebeneinandergehen ein Schirm genügt für zwei Menſchen undwenn der Schirm klein und innigeres Aneinanderſchmiegen ge
boten iſt ſo iſt das um ſo beſſer Hell erleuchtet laden die Schauund Ledermeſſe Jm übrigen werden was die keramiſche i ſt beiden Seiten der Straße zum Stehenbleiben ein JhrInduſtrie die BeleuchtungsJnduſtrie Spielwaren Leder den belgiſchen Anſprüchen gerecht w erde ich auf dem giphelt Wieder ſonderbare Reflexe h

varen Ealanteriewaren Muſikinſtrumente uſw angeht Die iriſche Frage bildend Neugierig und ſchadenfroh ſehen die Jnſaſſen der Vnoch zurückhaltende Urteile abgegeben

Reichstagspräſident Löbe und der Bund Neues Vater
land Wie erinnerlich hatte der Bund Reues Vaterland
deurch ſeinen Vorſtand Dr Georg Graf Arco Hellmut von
Gerlach Hugo Simon Berlin und Dr Helene S öcker beim
Präſidenten des Reichstages und bei den Vorſtänden der
Fraktionen am 15 Auguſt den Antrag geſtellt wegen der

litiſchen Situation ſofort den Reichstag einzuberufen Auf
eſen Antrag antwortete jetzt der Reichs gaspräſident Löbe

daß die ren des Bundes nicht beiſeite gelegt ſei es
ſcheine jedoch daß vorläufig ein Zuſammentritt des Aus
wärtigen Ausſchuſſes genügen würde um zu den großen Vor
kommniſſen in den angrenzenden Ländern Stellung zu neh
men daß jedoch auch dieſe Sitzungen bis zur Rückkehr des

Miniſters des Auswärtigen aufgeſchoben werden müſſen
Der Bund könne verſichert ſein daß der Reichstag am Platze
ein werde wenn die Ereigniſſe es gebieen werden Der
Keichstagspräſident hat heute noch einmal dem Bund münd

lich den Jnhalt des Schreibens beſtätigt und hinzugefügt daß
er eifrig bemüht ſei den Vorſitzenden d Auswärtigen Aus

ſchuſſes zu veranlaſſen den Ausſchuß einzuberufen
Gegen falſche Nachrichten aus dem Saarrenier Ent
gegen den durch einen Teil der Preſſe gehenden Nachrichene der Korreſpondent der Dena in Saarbrücken feſt

Die Saarregierung hat keine Ausnahmeverordnung gegen
deutſche Redakteure verfügt Auch deren Einreiſe regelt
ch nach den allgemeinen Beſtimmungen über die Ein und
usfuhr die die Regierungskommiſſion vor Wochen erlaſſen

Paris 20 Auguſt Nach einem Radiogramm aus
London hate der Bürgermeiſter von Cork geſtern abend das
Bewußtſein verloren Die Aerzte erklären ſeinen Zuſtand
für hoffnungslos

DA London 29 Anguft Die Vorgänge im Gefängnis
von Brixton wo der infolge fortgeſetzten Hungerſtreiks jetzt
mit dem Tode ringende Bürgermeiſter von Cork gefangen
gehal en wird beginnen nachgerode das geſamte politiſche
Leben Jrlands zu überſchatten Wie die Dinge z t ſtehen
iſt der Dord Mayor Mac Sweeneny im Begriff als Märtyrer
für die Sache der iriſchen Freiheit ſich die Gloriole des iri
ſchen Nationalkelden zu erwerben Sein Tod könnte und
das wird in führenden Kreiſen der Sinn Feiner auch ganz
offen qusgeſprochen das Signal zur allgemeinen Erhebung
in Jrland ſein Deshalb ſieht ſich die engliſche Regierung
einer überaus ſchweren Verantwortung gegenüber die aus
allen Teilen Jrlands zuſammenſtrömenden Geſuche um Frei
laſſung des Bürgermeiſters aus der Haft glattweg abzuleh
nen wie ſie das bisher getan hat Jn Cork dem Amtsſitz
des Bürgermeiſters ſtanden zum Zeichen des Pro eſtes alle
Geſchäfte ſtill Die Straßenbaßnen ſtellten während einer
Stunde ihren Betrieb ein die Einwohner ſtrömten in Maſ
ſen in die Kirchen um den Vittmeſſen für die Freilaſſung
ihres Bürgermeiſters und der anderen wegen politiſcher
Vergehen Jnhaftierten beizuwohnen

Jtalien für die Wiederherſtellung Montenegros
DA Baſel 29 Auguſt Nach Meldungen aus Paris

hängt das unerwartete Zuſammentreffen König Viktor
a tropft das Naß hernieder

vorbeirauſchenden Elektriſchen auf die dahineilenden Fußgänger
eine raſt dahin ein müder Droſchkengaul vor Näſſe
triefend zieht ſeine Laſt irgendwohin Und im Schein der
Lichter ſieht man den Regen fallen leiſe und ſtetig Er tropftnicht vnmetodiſch auf den Schirm bildet kleine und große Lachen
über die man leichtfüßig bhinwegſpringen muß

Ueber den Sträuchern und Bäumen der Anlagen und des
Parks liegt es wie leichter Nebel Das ſchon leicht gefärbte Laub
wird durch den durchfallenden Schein einer Bogenlampe zur
Farbenſymphonie in bellgelb rot und grün die nicht beſchrieben
werden kann Die naſſen Plakate der Anſchlagfäule glänzen als
ob ſie illuminiert wären Eine Dame eilt unbeſchirmt dahin
und der alte Ritter erwacht Aber ſie zieht es vor unbeſchirmt
im Regen zu luſtwandeln im waſſerdichten Regenmantel und im
Lodenhut Eine die keinen männlichen Schirm braucht ein
modernes Naturkind ohne Herzensregung und ohne jegliches
Jntereſſe für männliche Galanterie aus den neunziger Jahren
Aber das iſt die Emanzipation in ihrem höchſten Stadium bei
Regenwetter den ohne jeden Rebengedanken angebetenen Schirm
aßzulehnen Lieber naß werden Man tröſtet ſich ärgert ſich ein
bißchen und betritt das Kaffee Hier iſt s ziemlich mollig Der
leichte Zigarren und Zigarettenqualm ſtört nicht das Klappern
der Billardbälle gehört zum Milieu des Spätnachmittags der
ungefährlich leichte Mokka zum Milieu der ganzen Zeit in der
wir leben Der Kellner nimmt Mantel Stock und Hut und bald
ſitzt man in einer Ecke wenigſtens einigermaßen ungeſtört bei der
Zeitung läßt ſeine Blicke über die Spalten der Politik des
Lokalen des Feuilletons ſchweifen ohne die nötige Aufmerkſam
keit blickt dann einen Augenblick in die Jnſerate Der Sim
pliziſſimus die Fliegenden Man lächelt über den und jenen
Witz Was ſoll man machen an einem Regentag Und draußen

Hübſche Mädchen werfen glänzende
Blicke ins Kaffee Die Muſiker machen ſich bereit zum Ohren2 Gegen die Ausweiſungen Verhaftungen uſw an E r ſchmaus Und das Lokal wird volläßlich des Streiks manuels und des Exkönigs von Montenegro in Cannes Leer iſt die Straße Einige lärmende Zecher eilen irgendwobris n a Winer Seite Proteſttundgevun mft der neuen Drientierung der italieniſchen Politik auf zin noch offen iſt Die letzte i kommt vom

en vorgeſehen auch nicht von der Stadtverordnetenver
ſammlung 3 Ausgewieſen wurde nur der Zen rumsredak dem Balkan zuſammen Angeſichts der Vereinbarungen Bahnhof Ein Pärchen ſpringt in ein Auto Und immer noch

zwiſchen der Vſchechoſlowakei Jugoſlawien und Rumänien fä als ob er nimmer aufhören wolltee ee und betreibt daher die ederherſtellung des montenegrind vor evtl Jnhaftnahme geflüchtet Chefredakteur niſchen Königreiches ſowie die voltemnmene Unabhängigteit Gefährliche Beſtimmungen des Schulunterhaltungs
e gegever von der Landeszeitung iſt unbehelligt zurück Albantens geſetzes

r jee ß ges i Dena geſchriebenDie ſtaatsanwaltſchaftlichen Ermittelungen gegen Hölz Einzelheiten zum ronaliſtiſchen Putſch in Ungarn Na n Jnr S S
ſind wie aus Plauen gemeldet wird noch nicht abgeſchloſſen DA Budapeſt 29 Auguſt Zu der Aufdeckung des haltungsgeſetzes ſoll den Gemeinden erſt dann ein ſtagt S
Es iſt daher falſch daß die Vorunterſuchung gegen Hölz ein Putſches durch den Landesverteidigungsminiſter Oberſt licher Zuſchuß gewährt werden wenn die 237
geſtellt ſei Ein erheblicher Teil der Hölzianer insbeſon Sreter in der Nationalverſammlung iſt noch zu melden daß S Külerböchſt zahl der Klaſſen 60 überſchreitet Es S
dere die Mitglieder der Akt onsausſchüſſe iſt auf Grund des an dem Putſch ca 60 Perſonen beteiligt waren zu denen wäre einem Wunder gleich zu achten wenn die Schulgemeinden
Amneſtiegeſetzes vom 4 Auguſt außer Verfolgung geſetzt auch der ehenolige Miniſterpräſident Friedrich und r ibrer gräßlichen Geldnot die rund reren a r 2248
worden Andere Beſchuldigte ſind nach Abſchluß der Er einige höhere Offiziere gehörten Es war beahſichtigt die r Dat e t r r wird dernittelungen aus der Haft en laſſen worden Die Verhand Nationalrerſammlung durch Militär zu beſetzen den Prä Epl warf Feſet dann t hinnen krgem die Kchülerböchſtgaht 66 g
lungen werden ſoweit ſie nicht ſchon erledigt ſind im Okto ſidenten und die Miniſter und ſämtliche widerſpenſtigen Ab allgemeine Regel Die Maßregel iſt zunächſt für die Volksſchule 1 S
ber vor dem Schwurgericht beginnen Davon daß Hölz nach l geordneten mit Gewalt gefangen zu nehmen und dann die gedacht Die höheren Schulen würden notwendig folgen müſſen S

e T e 5 h u m Sfindet das beluſtigend hübſch Johann Sebaſtian Bach ſoll eMan proteſtiere n er e e erren ung und W encwaſt mallaben ie Luft erfüllende Quodlibet hören können ermaniſches Muſeum Aus rnberg wird uns uLiniges ber den vantſchen Vummel ſo würde ihm wohl beſagte Schwäche auf der Stelle verlaſſen ſchrieben Da der Neubau des Germaniſchen Muſeums ſeiner S 2
Ran muß nicht gerade glücklicher Bewohner der Deſ haben Das amerikaniſche Ringwurfſpiel Hovpla Hopp allmählichen inneren Fertigſtellung entgegengeht konnte nun h

ſauer Ludwig Wucherer Leſſing oder Hoyſtraße ſein um laut Ankündigung lockt ebenſo wie das Weinwerfen die mehr auch mit den Vorbereitungsarbeiten für die muſeale Ein 25
zu verſtehen daß die Jnhaber von Wohnſtätlen das heißt Börſe um 1 oder 2 Mark zu erleichtern gewinnen tut man kichtung der Räume ſeines e be n 37
von Skätten in denen man ſich aufhalten und ſchlafen kann dabei genau ſo wenig wie an dem endlos knarrenden Glücks W g wur Wert er Tirhhi ichen

ehe Aufforderung zum Proteſt nicht rad Da iſt es ſchon vorteilhafter man läßt ſich von ewig a ſt n r t c altert hen Plaſtit ſowie die
ſagen ließen Geſagt hat ſie ihnen ja niemand aber lächelnden geſchminkten Damen ein Gewehr in die Hand Skulpturen und Kleinwerke der Barock und e

as li buchene ſozuſagen in der Luft gehört zu den drüſken um durch einen woblgezielten Schuß einen Trom Rokoko Zeit aus dem alten Bau in den Reubau überführt S S
lbſtverſtändlichkeiten des Lebens Der Menſch denkt und meſſchläger zu raſender Bearbei ung eines Kalbfelles zu ver werden Dieſe Teile der kunſt und kulturgeſchichtlichen Samm 23

tie Polizeiverwaltung lenkt Die Polizeiverwaltung ſcheint anlaſſen Schießen kann heute ſowieſo jeder entweder hat lungen des Muſeums ſind mithin bis auf Weiteres dem öffent S
Wer die Selbſtverſtändlichkeiten des Lebens anderer An man es draußen oder drinnen pelernt Beim geruchvollen lichen nicht mehr zugänslich Jm Zuſammenhang damit S

t zu ſein als gewöhnliche Sterbliche Der Ru u j non ſtehen auch die Umſtellungen und Veränderungen in der Kirche 2icht zu gewöhnlich rblich r Rummel in Schein von blendenden Acetylenlampen darf man für teu ten 2t Bro i iſpi i 5 und den anſtoßenden Kapellen ebenſo auch die Schließung derder AktienBrauerei ſcheint ihr zum Beiſpiel etwas Not res Geld Halberſtädtr Würſtchen Eis oder Magdeburger d ten Reichshof welche die Sammlung S
vendiges zu ſein vielleicht ein notwendiges Uebel aber Kreppeln genießen Dieſe Kreypeln oder vielmehr ihr Duft Räume um den ſogenannten Reichsbef weiche
doch notwendig

Der Rummel Bis um 11 Uhr nachts herrſcht dort ein
dufter Betrieb kann man dort die echten hall ſchen Jun
ens mit ihren Mächens umherziehen ſehen die Hände
n den Hoſentaſchen die Mütze in den Nacken gezogen ſo daß

langgeſträhnte Stirnlocken dem Geſicht ein verwegenes Aus
Fern geben die Zigarette nachläſſig verächtlich in den einen

undwinkel geklemmt Und die Damen Keine fpezifiſch

ſind das Beſte an dem ganzen Rummel Stundenlang könnte
man den Duft bedächtig genießend einziehen wenn man
eben der Verfüßrung ſo lange widerſtehen könnte Man
darf nicht etwa denken daß es eintönig iſt auf dem Rum
mel Für Abwochſelung wird ſte s geſorgt vold bringt eine
amerikaniſche ſcheinbar zießt das Amerikaniſche mehr als
das vor dem Kriege ſo beliebte Franzöſiſche Scheibe

von Gipsabgüſſen Jl e Werke vom 9 bis 16 Jahrhundert
enthalten Jn den Räumen der ehemaligen Gemäldegalerie
werden in der nächſten Zeit die Denkmäler des deut

en Handwerks und eine der beliebteſten Abteilungen
s Muſeums die Sammlung alter Spielſachen und

Puppenhäuſer in weiträumiger und überſichtlicher Form
proviſoriſch aufgeſtellt werden

Für die Erhaltung der Deutſchen Bücherei Die
oBücherei in Leipzig iſt in eine ſchwierige Lage geraten

e
V

halliſchen Typen aber Großſtadtgewächſe wie man ſie in s daß rer Ephaltang eine Verlam er ng in
Vorſtadtkneipen und Tingeltangels auf Jahrmärkten und im re z Leivsiger Aniverſitätsbibliothet vorgeſchlagenneip ingeltangels i atemſoſen Zuſchauer dur chihre gefährlich ausſehenden und Sorden war Am 24 Auguſt hat auf Einladung des Geſchäfts 2rig Laternenſchein enger Großſtadtſtraßen über in Wirklichkeit harmloſen Kunſtſtücke in beklemmende Span führenden Ausſchuſſes der Deutſchen Bücherei in Leipzig eine S

e e e en nete et eBis 11 Uhr nachts erfüllt der Lärm des Rummels die insbeſondere des Vereins Deutſcher otheken und des Bei Sca eAktien Brauerei greß hat be nun ſchor ongkeiang an Umliegenden Mietskaſernen bricht ſich fängt ſich wieder Hier Anſtalten entſchieden ab gelebt wurde Ein Tel 2 7
altende Jahrmarktsbetrieb ſämtlich ver rieben S pervielfacht ſich Und dabei ſollen tagsüber im Beruf gramm mit dieſer Auffaſſung wurde an den Reichspräſidenten dr der AktienBrauerei wage ich nicht zu entſcheiden ſie gannglam gequälte Menſchen arbeiten können ſollen den Reichskanzler und die zuſtändigen Reichsminiſterien u Z

i e Claire Dux bei der Operette Claire Dux wird in er De W e nter her We Man proteſtiere Ha ha Schon zweimal haben ſie Premiere des Metrepeol Theater in Verlin l J
eit beim greillen Schein kalt rö licher Bogenlampen ſeinen proteſtiert die von dieſer Plage Betroffenen Aber die mans Hollandweibchen die Titelrolle ſingen Zwiſhen s

nkt erreicht Knarrend drehen ſich die Karuſells ent Polizeirerwaltung ſcheint für derartige Klagen kein Ver der Berliner Jntendanz und Direktor Friedmann Frederich iſt z Siekend ch i die amerikaniſchen Schaukeln gei ſtändnis zu haben Oder ſollte ſie in dieſem Fall wirklich eine Vereinbarung zuſtande gekommen wonach Max v Schillnas z S 7qu erend ſchwin e Amerikaniſchen n ind iſt auf die Aufrechterhaltung der von Bühnenverein und genſſſen serartig durch das trübe Licht um beim Höhepunkt ihres ganz machtlos ſein Wo Proteſt nichts nutzt da pflegt meiſt chaft erklärten Acht verzichtet Mithin braucht weder Herr S
i j deei Dreh der Streik zu helfen Aber einen Wohnſtreik zu inſzenie n z 2ges im Dunkel zu verſchwinden Zwei auch reh i edmannFrederich ſich vom Bühnenverein zu trennen noch Sorgeln murmeln träge oder kreiſchen r ringzlis die abge ren das wäre doch eine zu gewagte Sache au Dux für jeden Fall ihres Auftretens die verwirtt Ver S

droſchenſten Operettenſchlager durch die Nacht und man O H Barnick trassſtraſe zu erlege z S
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rücgekehrt Gerade vier Wochen Fat die Fahrt von Omsk

und Narwa und von da mit dem Schiffe Kiew nach Stettin
aAntrat gedauert 6900 andere Kameraden ſind mit ihm und

münde heimgekehrt noch zahlreiche andere Kameraden har
ren der Seimkehr

M bier

uAſw
9

Die nichtpreußiſchen Länder und Ländchen ließen dem großen
Bruder ſicherlich nichts voraus Es handelt ſich alſo um eineallgemeine deutſche Angelegenheit Prüfen wir i auf ihre Be

deutung und vorausſichtliche Wirkung
Das unverrückbare Ziel jeder wahren Erziehung iſt nach den

Lehren unſerer pädagogiſchen Großmeiſter die Entwicklung der
jugendlichen Kräfte zur vollendeten Perſönlichkeit Je geringer
die Schülerzahl einer Klaſſe um ſo günſtiger für die Erforſchung
und hund des Einzelnen in ſeiner Sonderart Wird
eine gewiſſe Zahlengrenze überſchritten 40 iſt nach allgemeiner
Erfahrung ſehr hoch gegriffen dann wandelt ſich naturnotwendig
die Erziehung zur Dreſſur der Unterricht zum Drill Der Einzel
ſchüler wird zur Nummer der Lehrer zum Pauker Gegenſeitiges
Verſtehen und Vertrauen müſſen verkümmern und verdorren
Höher und Sonderbegabungen gehen auch wenn ſie erkannt
werden aus Mangel an Pflege zugrunde Auch der genialſte
Erzieher unterliegt hilf und rettungslos der Brutalität der
Zahl Die vollgepfropften Klaſſen wären Krankheitsherde aller
böſeſter Art uſ t

Dieſe und ähnliche ſchlimmen Wirkungen müßten und würden
mit Notwendigkeit und Folgerichtigkeit eintreten Die Erfah
tungen in ſberfüllten Klaſſen beſtätigen das Die verheerenden
Auswirkungen eines ſolchen Zuſtandes im Verlauf von Jahren
und Jakrzehnten ſind kaum auszudenken Das deutſche Volks
ſchulweſen das ſich trotz aller berechtigten kritiſchen Einwen
zungen eines wol lhegründeten Weltrufes erfreute ſänke zur
völligen Bedeutungsloſigkeit hinab und riſſe das höhere Schul
weſen mit ſich in die Tiefe Wertvolle und anerkannte not
wendige Schulreformen die alleſamt eine möglichſt niedrige
Schül erzahl zur Vorausſetzung haben würden zum
ärgerlichen Poſſenſpiel Bildungsfreundlichere Völker über
flügelten uns auf allen Gebieten geiſtigen und wirtſchaftlichen
Lebens und ſtoßen uns noch tiefer in Nacht und Elend hinab
DHeut,ches Volk du ſtehſt am Scheidewege Steigerung echter
Volkobildung bedeutet neues Leben neuen Aufſtieg die Unter
bindung aller Bildungsmöglichkeiten durch eine unſinnige
Frhöhung der Klaſſenfrequenz ähnliche ſparende
Maßnahmen werden nicht lange auf ſich warten laſſen be
deutet ſicheren Nieder und Untergang Daswiſſen und bejammern auch unſere Regierenden Sie machen die
jurchtbare Finanzlage zum Sündenbock Welche ſtaatsmänniſche
Kurzſichtigkeit Sparſamkeit an dieſer Stelle iſt Vergeudung
wertvollſten Nationalgutes

Wehre dich deutſcher Bürger Es geht nicht um Spezial
wünſche der Lehrerſchaft wie Uebelwollende wähnen es geht um

dich und deine Kinder um deine und unſer aller Zukunft und
Hoffnung

Vereins und Verſammlungs kalender der
Deutſch Demokratiſchen Partei

dienstag den 31 Auguſt abends 8 Uhr im Hotel zur Börſe
Markt 8 I Arbeitegemeinſchaft der demokrütiſchen Arbeiler
und Angeſtellten Tagesordnung Konſtituierung der Ar
beitsgemeinſchaft Wahl des Vorſtandes Arbeitsplan für
das Winterhalbjahr Hierzu werden die Mitglieder aus
Arbeiter und Angeſtelltenkreiſen dringend eingeladen

Pittwoch den 1 September abends 8 Uhr im Hotel zur Börſe
Markt 8 I Arbeitsgemeinſchaft der demokratiſchen Venamten
Tagesordnung Wichtige Organiſationsfragen Oeffentliche
Verſammlungen Die demokratiſchen Beamten ſind hierzu
eingeladen

Honnerstag den 2 September abends 816 Uhr im Hotel zur
Börſe Markt 8 1 Frauengrunpe der Deutſchen Demokrat
Partei Vortrag des Herrn Studienrat Fr Wenzlau über

Können wir noch Sedan feiern Alle demo
ratiſchen Frauen Fnd zu dieſer Veranſtaltung herzlichſt

eingeladen Die Zuſammenkünfte der Frauengruppe finden
jetzt wieder regelmäßig alle 14 Tage ſtatt

Freitag den 3 September abends 8 Uhr im Hotel zur Börſe
Markt 8 1 Verein der Jungdemokraten Tagesordnung
Organiſationsfragen Aufſtellung des Arbeitsplanes für
das Winterhalbjahr Mitteilungen Die Mitglieder
werden um zahlreiches Erſcheinen erſucht

Montag den 6 September abends 8 Uhr im oberen Thaliaſaal
1 Vortragsabend im Unterrichtskurſus Herr General
ſekretär Dornblüth wird ſprechen über Die Bedeu
tung der demokratiſchen Verfaſſung Zahl
reiche Beteiligung der Mitglieder erwünſcht

Die Entwaſfnung der Jäger Auf dem Lande iſt in den
Kreiſen der Jagdbefliſſenen eine gewiſſe Beunruhigung ent
tanden weil die Nachricht verbreitet worden war daß auch
Jagdgewehre ablieferungspflichtig ſeien Ein Grund zu dieſer
Beunruhigung dürfte indeſſen nicht gegeben ſein da das Ent
waffnungsgeſetz ausdrücklich nur von Militärwaffen ſpricht aller
dings auch die Einziehung abgeänderter Militärwaffen
erfordert Wenn alſo auch Schrotflinten und Gewehre die Ge
Se mit Weichmetall verſchießen unter allen Umſtänden
ablieferungsfrei ſein dürften ſo beſteht wohl eine be

Ablieferungsplicht für ſolche Jagdgewehre die aus
Militärgewehren hergeſtellt ſind und wichtige Teile von
MNilitärgewehren enthalten

Provinzial Llachrichten
Söllnitz 30 Auguſt Rohe Ausſchreitun

gen Jn den Abendſtunden am Montag voriger Woche
wurde ein Arbeitsmann aus Lochau der mit ſeiner Dogge
ein Kartoffelfeld bewachte von Dieben die auf ſeinem

cker Kartoffeln zu ſtehlen begonnen hatten und bei ſeinem
Nahen Reißaus nach der polniſchen Arbeiterkaſerne ins Feld
nahmen dicht vor dieſer überfallen und mit To ſchlägern
Gummiknütteln uſw faſt zu Tode geprügelt Nur dem
Hunde hatte er es zu danken daß er ſich von den Rohlingen
die vier Perſonen zählten befreien konnte auch geſchoſſen
wurde auf den Bedauernswerten Auf die Meldung bei der
Sicherheitspolizei in Halle erſchien am Dienstag ein Kom
mando das die Kaſerne räumte Waffen verſchiedener Art
ein neues Militärgewehr Revolver Munition Totſchläger
uſw fielen dem Kommando in die Hände Durch eine
Begenüberſtellung mit dem krank darniederliegenden Gemiß
handelten wurden vier der Täter feſtgeſtellt und verhaftet

Lochau 30 Auguſt Endlich daheim Nun
mehr iſt auch der letzte Kriegsgefangene unſeres Ortes der
Sutsbeſitzer Otto Bennemann aus ruſſiſcher Gefangenſchaft
n Sibirien in die er am 10 Nov 1915 geriet am Dienstag

ie er am 24 Juli ver Bahn über Moskau nach Petersburg

mit der Bagdad 1200 Kameraden zugleich nach Swine

m Weißenſels 30 Auguſt Ein Diebſtahl wurde
in der Nacht zum 27 Auguſt verübt Aus der Wohnung

es aus dem Oſten vor kurzem zugezogenen Lehrers L im
ehrerſeminar wurde außer einem ſilbernen TafelSerrice

a dener Damenuhr Schmuckſachen verſchiedener Art ſämt
v Tiſch Beit und Leibwäſche u a 18 vollſtändige weiße

ettbezüge 20 Damaſttiſchtücher ſechs Dutzend Servietten
utzend Damenhemden 1 Dutzend Damenbeinkleider

Dutzend Hemdhoſen Herrenwäſche in ähnlicher Anzahl
Anzugſtoffe Kleidungsſtücke Reiſedecken und noch vie

s andere im Werte von mindeſtens 30 000 Mk geſtohlen

VPerſeburg 30 Auguſt Pferdediebſtähle
Wie im Kreiſe Querfurt ſo nehmen auch im Merſeburger
Kreiſe die Pferdediebſtähle überhand Jn der Nächt zum
Sonnabend wurden dem Landwirt Ködelpeter in Körbisdorf
ein Paar ſchwere braune däniſche Pferde aus ſeinem An
weſen geſtohlen

Oberhof 30 Auguſt Die Leiche des Kauf
manns Jakobi gefunden Am Sonntag iſt imWalde bei Oberhof die ſtark verweſte Leiche des Berliner
Kaufmanns Jakohji der kürzlich dort ermordet wurde von
Wandervögeln aufgefunden worden

7 Coburg 30 Auguſt Aus dem Schlaraffen
land Jm Coburger Tageblatt ſinden wir die beiden
elgenden vielſagenden Anzeigen Morgen Donnerstag
Schlachtfeſt Vormittags 10 Uhr Wellfleiſch 11 Uhr
Rot und Leberwurſt nachmittags 4 Uhr Bratwurſt Es
ladet freundlichſt ein Gaſtwir ſchaft Renner Ketſchen
dorfer Hof Morgen Donnerstag großes Schlachfeſt
10 Uhr vorm Wellfleiſch und Leberwürſtchen Abends
friſche Wurſt und Roſtbratwürſte

X Eifenach 30 Aug Pflaſterſteine ſtatt Zucker
ſandte ein hieſiger Handlungsgehilfe an diejenigen die nicht alle
werden Der Betrüger bot hieſigen und in der Umgebung woh
nenden Leuten Zucker zum Kaufe an und ließ ſich eine größere
Summe als Anzahlung geben Jn einigen Fällen hat er tat
ſächlich Zucker geſchickt Der von ihm zum Verſand gebrachte
Zucker es handelt ſich um einige Zentner war in einem in
der Umgegend gelegenen Geſchäft geſtohlen

Sport der Saale Feitung
Der Fußvballſport

im Reiche brachte einige recht intereſſante Sviele Jn Leip
zig gewannen die Spreeathener gegen die Hamburger 23 0
Das Fußballſtädteſpiel Nürnberg Fürth entſchieden die
letzteren 1 zu ihren Gunſten V f L Halle 96 verlor in
Berlin gegen Preußen 3 Das Städteſpiel Ham
burg Hannover gewann Hamburg 0

m Radſport
gewann die Meiſterſchaft von Berlin für BHerufsfahrer
Aberger Jn Treptow gewann das Omnium Krupkat vor
Müller Köln Rund um Berlin wurde von Paul Kohl
gewonnen Die Breslauer Rennen hatten gewaltig
unter der Ungunſt der Witterung zu leiden und konnten
auch noch nicht zu Ende geführt werden Die Entſcheidung
um den Goldpokal von Breslau fällt daher erſt heute

Karlshorſt
Annatal Hürdenrennen 11 000 Mark 2400 Meter 1 La

riſſa P Lewicki 2 Ludowika 3 Medardus Tot 16 10
Platz 11 13 18 10 Ferner Dolde vor dem Start lahm ge
fallen Wetten zurück Sittard Felmy Poeſie

Gartenplatz Jagdrennen Herrenreiten 11 000 Mark 3400
Meter 1 Das Pupperchen Hr v Pelzer 2 Vierzehnte 3 Ri
biſel Tot 37 10 Platz 17 17 10 Ferner Maiſon Rouge

Grübchen

Fredersdorfer Jagdrennen 11000 Mark 3000 Meter
1 Wind P Lewicki 2 Landrat 3 Wiliberta Tot 72 10
Platz 16 13 15 10 Ferner Lauſcherin Wargehem Roſen
dorn Friedensbote

Blumental Jagdrennen 20 000 Mark 4200 Meter 1 Duſe
Stielau 2 Onix 3 Drachenkopf Tot 45 10 Platz 20

26 10 Ferner Leorard Feierabend gef Der Schleſier
Taotai Hürdenrennen 18 000 Mk 2800 Meter 1 Schwere

nöter Thalecke 2 Goldſeele 3 Minimax Tot 154 10 Platz
27 19 35 10 Ferner Knecht Rupprecht Orlais Friedenstaube
Deinhardt Gallipoli II Kapitaliſt

Bötzſee Jagdrennen Herrenreiten Ehrenpreis und 11 000
Mark 4000 Meter 1 Donnerkeil Hr v Hilgendorff 2 Schip
per 3 Meerſchaum Tot 29 10 Platz 10 10 10 Ferner
Landdroeſt

Preis der Müggel 18 000 Mark 1800 Meter 1 Freund
lich Hellebrand 2 Mineſtra 3 Metronom Tot 120 10
Platz 28 38 33 10 Ferner Dalgi Lama Cottbus Domi
ducus Blumenkönigin

Mannheim
Mühlen Jagdrennen 16 000 Mark 3500 Meter 1 Rauf

bold Schuller 2 Füzesgyarmat 3 Milander Tot 214 10
Platz 20 11 14 10 Ferner Succurs Metz Coral Wave La
Faridandaina Gauner Annemarie

DonauFlachrennen 21 000 Mk 2400 Meter 1 Südtiroler
Matz 2 Jſtria 3 Hidalgo Tot 137 10 Platz 19 14 19 10

Ferner Friedensziel Sandſchack Nicolo Güleck Sauerſüß Mark
graf Anführer

Windeck Hürdenrennen 18 000 Mark 2400 Meter 1 Titus
Pfeiffer 2 Villogo 3 Sorma Tot 184 10 Platz 26 15

14 10 Ferner Maszlag Filmdiva Sandſchack Monarchiſt
Sheitsni Soligaſt Daphne Zufall Olga Emma Ranunkel

Mannheimer Herbſtpreis Jagdrennen 21000 Mark 4000
Meter 1 Czernowitz Hr v Moßner 2 Held 3 Erich Tot
56 10 Platz 17 16 19 710 Ferner Fliegender Aar Wendulag
Freia II Feldherr Sirene Biedermann II

Saarflachrennen 14 000 Mark 1600 Meter 1 Koſel Tar
ras 2 Rospert 3 Entſcheidung Tot 37 10 Platz 13 15
13 10 Ferner Roſenhecke Roſine Brummer Einwanderer
rn John Blumengala Lomſha Wiederum Cavalkade Eilen
urg

Speyer Jagdrennen 14 000 Mark 3000 Meter 1 Proſt
Novack 2 Colette 3 Jrlbach Tot Ferner Diſtel II

Mißmut Fafner Villog Kantinier Mantua Krikente Mara
Patella Calcom

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Die Not höherer Lehranſtalten
Berlin 39 Auguſt Eigene Drahtnachricht Zur

Eingabe des Vorſtandes des preußiſchen Städtetages an die
preußiſchen Miniſterien des Jnnern der Finanzen und des
Unterrichts die ſich mit der Notlage der ſtädtiſchen höheren
Schulen beſchäftigt erfährt die Dena aus dem Kultusmini
ſterium daß von der Sigatsregierung zur Einführung der
neuen BVeſoldungsreform über 690 Millionen Mark zur Ver
ſügung geſtellt werden aus denen notleidenden Städten Vei
hilfen zur Durchſührung der Beſoldungsreform gegeben
werden ſollen Das Miniſterium hat bereits Schritte getan
um den Provinzialſchulkollegien aufzugeben die Verhält
niſſe hei den einzelnen höheren Lehranſtalten zu prüfen um
danach die Höhe der Beihilfe bemeſſen zu können Dabei
muß allerdings bemerkt werden daß neben dieſer großange
legten Beihilfsastion gleichzeitig der Plan eines Abbauesder höheren Lehranſtalten zur Vrüfung kommt

Feußerungen der polniſchen Preſſe Grenzübertritt
WTB Benthen 30 Augnſt Drahtnachricht

Wäſche iſt meiſt L L ger hnet Die Sachen müſſen
ſolcher Perſonen in n Körben und Sandwagen

ſein

Die polniſche Preſſe übt zurzeit auffällige ZurückhaltungZum Beuthener Abkommen hre u die Grenz
tung daß dieſer riede nicht ſofort in ſeinem ganzenmfange in Kraft wette Zu di Gewalttalen

III

ei weder der deutſche noch der polniſche Volksteil in
einer Geſamthlit verantwortlich und es ſolle nicht

geſagt ſein daß jeder Deutſche und Pole an den Ueber
griffen beteiligt ſei wie ſie Deutſche und Polen begangen

hätten Jm übrigen werden heute durch das Warſchauer
Miniſterium des Aeußeren deutſche Preſſemeldungen über
Angriffe polniſcher Truppen in Oberſchleſien entſchieden
dementiert

WTB Allenſtein 30 Aug Drahtnachricht
Wie die Allenſteiner Zeitung erfährt betrat am 28 Ang
abends eine polniſche Patronille deutſches Gebiet Hier
bei kam es zu einem Zuſammenſtoß mit einer Wache der
Sicherheitspolizei Es entſtand ein kurzes
deſſen Verlauf ein Grenzpoliziſt verwundet wurde

Ein polniſches Schulöbekenntnis
Oppeln 30 Anguſt Eigene Drahtnachricht Wie

der Oppelner Berichterſtatter der Deng erfährt hat Hor
fanti bei einer Jnſpektionsreiſe durch das inſurgierte Gebiet
auch in Anhalt wo die polniſchen Aufkändigen beſonders
große Verwüſtungen angerichtet haben Station gemacht
Jn Anerbenntnis der Tatſache daß die polniſchen Vander
hier in unerbörter Weiſe gewüftet haben ſprach der pol
niſche Plebiszitkommiſſar offiziell ſein Vedauern über die
Vorkommniſſe in Anhalt ans und überwies gewiſſermaßen
als Sühne den Betrag von 32 000 Mark Daß Korfanti ſich
zu einem ſolchen Akt bewogen fühlte beweiſt klar daß die
polniſche Schuld nun auch von polniſcher Seite nicht mehr
länger abgeleugnet wird

Die Antwort der württembergiſchen Regierung
Ablehnung der Forderungen der Streikenden

WTB Stuttgart 39 Augnſt Drahtnachricht
Anf die vom Aktionsausſchuß der Streikenden der Re
gierung mitgeteilten Vorausſetzungen zu den Verhand
lungen hat die Regiernng hente vormittag folgende Ant
wort erteilt Die Horderung der bebingnungslyſen Aner
kennung des Stenerabzuges vom Lohn wird von der
Regierung aufrechterhalten Nach der Sicherſtellung des
Steuerabzuges und des ungeſtörten Vetriebes der ge
ſchloſſenen Werke wird die Regiernng die Polizeiwehr
zurückziehen Die Aendernng des Einkommenſteuer
geſetzes iſt Sache des Reiches und des Reichstages Die
württembergiſche Regierung iſt bereit der Reichsregier
rung Aenderungsvorſchläge zu übermitteln

Die Selbſtſchutzfrage
Köntgsberg 39 Anguft Eigene Drahtnachricht

Nachdem in der Selbſtſchutzfrage die Verhandlungen zwiſchen
dem Oberpräſidenten den Vertretern der Selbſtſchutzorgani
ſationen und den politiſchen Parteien zu einem poſitiven Er
gebnis geführt haben iſt als erſte Auswirbung der nunmehr
erzielten Verſtändigung der ſchon in dem Organiſations
erlaß des Oberpräſidenten vorgeſehene Provinzialwehraus
ſchuß gebildet worden Sämtliche vom Oberpräſidenten be

rufenen Mitglieder haben die Berufung angenommen

Der Hamburgiſche Entwaffnungskommiſſar
Hamburg 30 Auguſt Eigene Drahtnachricht Zun

Landeskommiſſar für die Entwaffnung der Zivilbevölkerung
iſt für das Hamburger Stadtgebiet der Senator Henſe er
nannt worden Senator Stubbe zu ſeinem Stellvertreter
Die Beſtimmung eines Hamburger Entwaffnungskommiſſars
erfolgt auf Grund des S 7 Abſ 2 des Reichsentwaffnungs
geſetzes vom 7 Angſt e 2

Großfeuer in Johannistal
Berlin 30 Auguſt Wie die B Z am Mittag

meldet iſt heute nacht dic AWatros Gefellſchaft für Flug
zeug Unternehmungen m b H in Johannisthal von einem
verheerenden Großfeuer betroffen worden Auf dem Flug
platz hatte die Geſellſchaft mehrere bedeutende Fachwerk
ſchuppen errichtet in denen u a fertige Flugzeuge Motore
ſowie wertvolles Material und Werkzeuge lagerten und in
denen ſich außerdem die Büroräume und die Werkſtellen be
fanden Von dieſen Schuppen iſt einer von 30 Meter Länge
in der letzten Nacht faſt vollſtändig niedergebrannt Die Ur
ſache des Vrandes konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Auf
dem Flugplatz iſt der Vetrieb wieder aufgenommen worden
Der Sachſchaden wird ſehr hoch geſchätzt Menſchen ſind nicht
ums Leben gekommen

Warnung vor der ruſſiſchen Frähfahrsoffenſive
Paris 30 Auguſt Eigene Drahtnachricht Der

aus Warſchau zurückgekehrte General Weygand gewährte
vor ſeiner Abreiſ einem Vertreter des Echo de Paris eine
Unteercdung in der er u a ſagte Wenn die Bolſchewiſten
da Spiel auch verloren haben deſſen Einſatz Warſchau war
und für das ſie die beſten Kräfte in Bewegung gebracht
baben ſo dürfen wie nicht vergeſſen daß Rußland unerſchöpf
liche Hilfaquellen hat und z es trotz ihrer Erſchütterung
der Sowjetregierung wahrſcheinlich gelingen wird venn ſie
darguf ausgeht m Frühjahre eine nene Armee zu bilden
die ſie von neuem auf Polen loslaſſen wird Es darſ nicht
ſein daß ſie ihren Vormarſch erneuern kann Darum muß
er polniſche Geueralſtab dieſen ganzen Winter tüchtig ar

eiten

Die Entwaffnung in Oberſchleſten
Paris 30 Anguſt Eigene Drahtnachricht Nach

ciner Meldung des Echo de Paris hat der Oberſte Rat n
Bezug auf Oberſchleſten einen Beſchluß geſaßt dem zufolge
die Friſt zur Entwaffnung der Bevölkerung bis zum 12 Sep
tember verlängert wird Die Entwaffnung iſt eine genez
relle Jn folgedeſſen werden von ihr auch die neugeßildeten
paritätiſchen Ortswehren betroffen

Der engliſche Bergarbeiterſtreir

WTB Anmſterdam 30 Auguſt Drahtnachricht
Allgemeen Handelsblad zufolge wurden nach den letzten

Berichten bei der Abſtimmung der engliſchen Berg
arbeiter 465 999 Stimmen für und 132 263 Stimmen gegen
den Streik abgegeben Die Endzahlen ſind noch nicht
feſtgeſtellt

Diplomatiſche Aktion für den Bürgermeiſter von Cork

Paris 30 Auguſt Eigene Drahtnachricht Miſter
Ganal Duffi der ſich als diplomatiſcher Vertreter der R
publik Jrland bei der franzöſiſchen Regierung bezeichnet
hat an den Miniſterpräſidenten Millerand ein Schreiben

bei der b

in dem er die franzöſiſche Regierung bittet zu Gun
ten des ſterbenden Bürgermeiſters von Cork ihren Ei

Regierung geltend zu machen d



o berechnet das Defizit des

Handel Gewerbe und verkehr
Preiotreiberei einer Kriegsgeſellſchaft

Eine Möbelfabrik hatte bei einer Mainzer Firma Leim be
rellt den dieſe zu 18,50 Mark per Kilo angeboten hatte Die
Möbelfabrik erhielt daraufhin von der Mainzer Firma folgenden
Brief der im Original vorliegt

Unter Bezugnahme auf Jhr Schreiben vom 27 v M
bedaure ich außerordentlich Jhnen mitteilen zu müſſen daß
ich die eingegangenen Beſtellungen auf Ia Cölner Lederleim
zu 18,50 per Kilo gegen Bezugſchein aus dem folgenden
Grunde nicht ausführen kann Der Kriegsausſchuß für
Erſatzfutter G m b Berlin W 62 Burggrafen
Straße 11 II Stock hat mir vor wenigen Tagen zwei
Kriminal Schutzleute ins Haus geſchickt um
meinen Leim zu beſchlagnahmen ohne ſich überhaupt vorher
zu vergewiſſern ob es ſich um handelsfreie Ware handelt oder
nicht Trotzdem alſo der anſtändige Kaufmann ſeine Ware
mit einem angemeſſenen Nutzen der Allgemeinheit zuführen
will halten die Behörden eben immer noch daran feſt daß
la Lederleim nicht unter 30 M per Kilo zuzüglich verſchiedener
Handelszuſchläge an die Verbraucher weitergeliefert werden

ſoll Jch bin alſo ſtrafbar wenn ich an demWagen Leim nicht 130000 A mehr Nutzen habel
Gibt es eine beſſere Jlluſtration des Schädlichen der Zwangs
wirtſchaft des Leims und wo bleibt die eiſerne Hand die hier
einmal Ordnung ſchafft

Hochachtungsvoll
Unterſchrift

Einen Kommentar dieſem Briefe hinzuzufügen iſt über
flüſſig Es erſcheint dringend notwendig daß ſich die angegriffene
Reichsſtelle zu dieſem Falle äußert und eine Erklärung für ihr

merkwürdiges Verhalten beibringt

Rieſenverluſte der Fwangswirtſchaft
Es ſind ſchon mehrere kurze Andeutungen durch die Preſſe

gegangen welche ungeheuren Verluſte die Reichskaſſe infolge der
Zwangsbewirtſchaftung der Oele und Fette erfährt Die Poſt
iſt in der Lage dazu nähere Einzelheiten mitzuteilen
Es handelt ſich um den Reichsausſchuß für Oele und Fette

eine derjenigen Inſtitutionen der Kriegs und Zwangsvwirtſchaft
die bei den deutſchen Jnduſtriellen und Kaufleuten ſich ſchon längſt
der größten Unbeliebtheit und des ſchärfſten Mißtrauens erfreut
Dieſer Reichsausſchuß hat es allezeit abgelehnt ſich in ſeine un
geheuer koſtſpieligen Geſchäftsabſchlüſſe von denjenigen hinein
blicken oder gar hineinreden zu laſſen die dieſe Geſchäfte wirklich
kennen Infolgedeſſen hat der Reichsausſchuß für Oele und Fette
gerade während der teuerſten Zeit zu Anfang dieſes Jahres ſo
ungeheure Fettmaſſen und Rohſtoffe für Oelherſtellung beſonders
in Holland aufgekauft daß noch jetzt allenthalben die Fäſſer und
Ziſternen übervoll ſind und nichts mehr Platz hat Die Organe
der Zwangswirtſchaft haben ſich dabei im Auslande Sorten
aufhängen laſſen die kein erfahrener Kauf
mann je gekauft hätte weil er eben ſelbſt das Riſiko
trägt und aus eigener Taſche wirtſchaften muß Jn Holland
iſt in Fachkreiſen das Urteil gang und gäbe Der Reichs
ausſchuß für Oele und Fette hat die ganze Welt
ausgemiſtet Der größte Schund iſt ausgerechnet von uns
gekauft worden Und nun die Preiſe Die aufgekauſten Vor
räte des Reichausſchuſſes für Oele und Fette betragen in Fett
umgerechnet 170 000 Tonnen Die Tonne iſt eingekauft zu Preiſen
in 20 000 und 25 000 Mark Jhr jetziger Wert bei einem

uldenkurſe von etwa 1400 Mark beträgt 11 000 Mark Wenn
man für das Kilo auch nur einen Verluſt von 10 Mark rechnet

t ſich das eichsausſchuſſesauf 1 Milkliarke 700 Millionen Mark Wenn man
was gar nicht etwa ausgeſchloſſen iſt den Verluſt pro Kilo aber
auf 15 Mark berechnen muß ſo ſteigt das Defizit auf 2 Milli
arden Mark Alle Bemühungen der beteiligten Geſchäftskreiſe
das genannte Organ der Zwangsvwirtſchaft zu beſeitigen waren
fruchtlos Aber das jetzige Milliardendefizit ſcheint endlich auch
dieſer zählebigen Reichsſtelle das verdiente Ende zu bereiten
Wer aber trägt den Schaden Die Geſamtheit der Steuerzahler
1,7 Milliarden das macht auf jeden Kopf der Bevölkerung min
deſtens 30 Mark

Vom Zuckermarkt

Nh Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten blieb
während der gar Berichtwoche leblos s fanden
ſtatt und auch Verfügungen der Reichszuckerſtelle wurden nicht
bekannt Das neue Betriebsjahr iſt inzwiſchen in die allernächſte
Nähe gerückt ohne daß die Beſtimmungen veröffentlicht ſind
unter denen die Bewirtſchaftung des Zuckers vor ſich gehen ſoll
Die amtlichen Stellen ſind ſich darüber noch immer nicht klar ge
worden Das Reichsernährungsminiſterium hat nunmehr eine
neue Zuſammenkunft der deutſchen Ernährungsminiſter in Aus
ſicht genommen Jn ihr ſoll auch über die zukünftige Zucker
Wien beraten werden Anſtatt des Bekanntgebens der
neuen Beſtimmungen mit Eintritt des neuen Betriebsjahres
ſollen alſo erſt wieder Beratungen ſtattfinden von denen noch
niemand weiß was ſie bringen werden denn das Reichsernäh
rungsminiſterium büllt ſeit einiger Zeit über ſeine Zucker
pläne in vollkommenes Schweigen

Nach amtlichen Berechnungen ſind im zu Ende gehenden Be
triebsjahre bis Ende Juni alſo in zehn Monaten im Deutſchen
Reiche rund 12 632 100 Zenter Rohzucker erzeugt worden gegen

23 690 900 Zentner bis Ende Juni 1919 An Verbrauchszucker
wurden in dem angeführten Zeitraum erzeugt 4 855 000 gegen
6 241 800 Zentner Die Geſamterzeugung in Rohzuckerwert aus
gedrückt erreichte die Höhe von rund 14 693 000 gegen 26 917 800
Zentner Die Ausbeute wurde auf 14,81 Proz feſtgeſtellt gegen
15,45 Proz im Vorjahre Jn Jnlandsverke wurden
15 995 900 gegen 22 653 100 Zentner übergeführt Als Vorräte
wurden Ende Juni 1920 im Deutſchen Reiche nur noch 737 100
Zentner Rohzuckerwert errechnet gegen 9 434 900 Zentner Ende
Juni 1919 Gegenüber dem Vorjahre in dem noch anſehnliche
Vorräte in das neue Betriebsjahr hinübergenommen werden
konnten wird diesmal die Erzeugung des Betriebsjahres an
feinem Ende vollkommen J era n er

Am Raffinademarkte nahm der Verkehr nur t ößeren
Umfang an der durch die Abforderungen und die Ablieferungen
des für September freigegebenen Verbrauchszuckers herbeigeführt
wurde Die in Betracht kommenden Stellen waren und ſind in
zwiſchen mit den Vorbereitungen für die Verteilung der Sonder
zuweiſungen von Auslandszucker beſchäftigt Angeſichts der ge
ringen iſtländiſchen Zuckerbeſtände iſt die r vonder Hand zu weiſen daß bis zum Freiwerden neuen Verbrauchs

ckers Kürzungen in der Zuteilung inländiſchen Zuckers an die
rbraucher eintreten könnten

Die Entwicklung der Zuckerrüben wurde faſt überall von der
Witterung begünſtigt namentlich durch die herniedergegangenen
Regenfälle die in verſchiedenen wichtigen Rübenbesirken bereits
dringend notwendig geworden waren Der Zuckergehalt iſt dadurch
zwar etwas beeinträchtigt worden dürfte ſich aber bald wieder
merklich heben zu ifep im Gange und dieRüben einen re en attwu fwetſen erſten

innen kurzem beginnenRodungen werden

Die Preistreiberei auf den Häuteverſteigerungen
Die auch im Fachhandel vielfach verbreitete Anſicht daß die

jüngſte Hauſſe auf dem Häutemarkt eine künſtliche ſei und der

ſoliden Grundlage entbehre wird durch die folgenden vom Wolffs
Sächſiſchen Landesdienſt verbreiteten Darlegungen beſtätigt

Die Ueberwachung der Häuteauktionen durch das Sächſiſche
Landespreisamt zu dem Zwecke Preistreibereien zu unterbinden
und auf Preisabbau hinzuwirken hat begreiflicherweiſe nicht den
Beifall der Häutehändler gefunden Einige unter ihnen ließen
durchblicken daß ſie um der ihnen unbequemen Kontrolle zu ent
gehen keine Auktionen mehr in Sachſen abhalten würden Das
Landespreisamt hatte ſich infolgedeſſen an das Reichswirtſchafts
miniſterium gewandt mit dem Erſuchen doch die anderen Landes
preisſtellen zu einem ähnlichen Vorgehen wie in Sachſen zu ver
anlaſſen Dem iſt nunmehr das Reichswirtſchaftsminiſterium
nachgekommen indem es ſämtliche Landes Provinz und Be
zirlspreisſtellen Kriegswucherämter und Landesregierungen dar
auf hinweiſt daß ſich hier und da wiederum eine Preistreiberei
auf dem Gebiete des Häutemarktes bemerkbar macht Jnsbeſon
dere wird durch unlautere Machenſchaften im Verlaufe der Auk
tionen eine künſtliche Einwirkung auf die Auktionspreiſe ver
ſucht die einen Jrrtum über die wirkliche Marktlage zu erregen
geeignet iſt und preisſteigernd wirkt Ein Verhalten das be
ſonders zu Bedenken Anlaß gibt iſt das Zurückziehen der zur
Verſteigerung geſtellten Häute oder die Selbſtausſteigerung durch
den Eigentümer oder die Verweigerung des Zuſchlages ſeitens
der Auktionsleitung wenn die erzielten Preiſe dem Eigentümer
oder der Auktionsleitung zu niedrig erſcheinen Durch derartige
Machenſchaften wird eine künſtliche Preisbildung hervorgerufen
die in keiner Weiſe der wirklichen Marktlage entſpricht

Die Preisprüfungsſtellen werden vom Reichswirtſchaftsmini
ſterium erſucht auf die Häuteauktionen beſonders zu achten und
in allen dieſen Fällen auf Grund des S 1 Ziffer 4 und 5 der
Preistreibereiverordnung einzuſchreiten Anläßlich der Dresd e
ner Häutegauktion iſt in einigen Tages und Fachzeitungen
von beſtimmter Seite aus der Verſuch gemacht worden das Ein
greifen des Landespreisamtes als unwirkſam zu bezeichnen und
den dort beobachteten Preisrückgang dem Syndikus des Verbandes
der Jntereſſenten an Häuteeinkauf in Berlin zuzuſchreiben Wenn
dem ſo wäre dann müßte man ſich nur wundern weshalb es
dem Syndikus nicht gelungen iſt die 25proz Steigerung zu ver
hindern die bei anderweiten vom Landespreisamt nicht über
wachten Häuteauktionen eingetreten iſt Selbſt die Dresdner
Auktionsleitung führt den in der Dresdner Auktion beobachteten
Preisrückgang allein auf das Einſchreiten des Landespreisamtes
zurück Daß jetzt das Reichswirtſchaftsminiſterium das Vorgehen
des Sächſiſchen Landespreisamtes zur Nachahmung empfiehlt
ſpricht jedenfalls dafür daß es erfolgreich geweſen iſt

BörſenStimmungsbild

Berlin 30 Auguſt Mit der anſcheinend von Tag zu Tag
wachſenden Spekulationsluſt des Privatpublikums das ſich nicht
mehr ausſchließlich in den zu Einheitskurſen gehandelten Jn
duſtriewerten ſondern auch im Großhandelsverkehr in den zu
ſchwankenden Kurſen notierten Werten ſich betätigt wird auch
die Auſwärtsbewegung allgemein Dieſe führte heute zu Beginn
der neuen Woche zu weiteren Kursſteigerungen faſt auf der
ganzen Linie Von Montanwerten wurden Bochumer Phönix
Mannesmann Thale von Schiffahrtswerten Deutſch Auſtralier
und Hanſa von Farbwerten Anglo Guano von Petroleumwerten
Deutſche Petroleum von Maſchinenfabriken Augsburg Nürnberg
Gebrüder Böhler und Adlerwerke und von Kaliwerten Weſter
egeln Alkali bei zeitweiligen großen Umſätzen im Kurſe ge
ſteigert die höchſten betrugen 40 Prozent bei Gebr Böhler
33 Prozent bei Weſteregeln und 30 Prozent bei Mannesmann
Kolonialwerte lagen bei wenig veränderten Kurſen zeitweilig
lebhaft Bankaktien behaupteten ihre Kursgewinne vom Sonn
abend einzelne Farbwerte waren etwas niedriger Am Renten
markt trat Jntereſſe wiederum für Mexikaner hervor Die feſte
Grundſtimmung erhielt ſich auch weiter

Deviſenkurſe
Berlin 30 Auguſt

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahiungen ſtellen
v r Der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie ſolgt

ceeaaeeeeeeeereeeeHeu e GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1583 40 1588,60 15898,90 15889,10
Brüſſel Antwerpen 364,65 865 35 266,60 367,40Chriſtiania Sas so ess 20 702,s0f 703,70Kopenhagen 7o0o9 80 710,70 704,30 706,70Stockholm 992 00 9984,00 89989 00 1001,00
Helſtngfors 153,80 64,20 156 80 157,20talien e 229,25 229,75 228 75 229 25
pn den 175 80 178,70 176 17 176,57Rew Hork 49,07 49 17 49 82 40,42Paris 343,15 3443,85 344 65 3 25Schweiz 806,70 808 30 811,70 818,30Spanien e e 7326 75 7538 25 734,256 735 ,75Wren altes 22,34 22,40 22,97 23,03DeutſchOeſt abgeſt 22,84 22 40 28 C8 28 18

Pragg 81 ,80 82,00 82 ,90 83 10Budapeſt m 19,98 20,02 20 85 20 88
Bulgarien
Konſtantinopel

Produktenbericht
Berlin 30 Auguſt Das Geſchäft im freien Produktenver

kehr war ruhig Für Raps ſind heute die Forderungen erhöht
worden die Verbraucher ſträubten ſich aber dieſe zu bewilligen
Jn Mais hielten ſich die Abſchlüſſe vorläufig noch in engen
Grensen Jn Hülſenfrüchten wird die Qualität der neuen Ware
nicht beſonders gut beurteilt was das Geſchäft erſchwert Starke
Nachfrage hatten Futtererbſen Jn alten Peluſchken zeigte ſich
ſtarkes Angebot dagegen verſtärkte Nachfrage für Seradella in
neuer Ware Auch für Haferflocken zeigte ſich in der Preislage
von 210 Markt ſtarke Nachfrage

Zur Frage des Preisabbeus Eine in Leipzig abgehaltene
von vielen Hunderten beſuchte Verſammlung von Mitgliedern der
Verbände des Deutſchen Eiſenhandels nahm Stellung zu der
Frage des Preisabbaus Es gelangte eine Entſchließung zur
h worin der Preisabbau für die dringendſte wirtſchaft
liche Aufgabe der Gegenwart bezeichnet wird Es müſſe aber
ſchärfſte Verwahrung gegen gewaltjame jeder geſetzlichen Grund
läge entbehrende Preisherabſetzung eingelegt werden Der
Preisabbau könne nur beginnen bei der Produktion Gegen
über dem Mangel an gutem Willen und der Verſtändnisloſigkeit
der Fabrikantenverbände proklamiert der Deutſche Eiſenhandel
ſeinerſeits äußerſte Zurückhaltung bei Beſtellungen Ferner wird
an die Behörden und an die breiteſte Oeffentlichkeit der Appell
gerichtet den Einzelhandel in i Vorgehen gegen die Fabri
kantenverbände betreffs des Preisabbaus zu unterſtützen

Neue Aktiengeſellſchaft Die bisher unter der Firma er
zellanmanufaktur Ludwigsburg G m b H betriebene Por
zellanmalerei wurde in eine Aktiengeſellſchaft unter der Firma
Ludwigsburger Porzellanmanufaktur G mit einem Aktien
kapital von 1 Millionen Mark umgewandelt Zweck des Unter
nehmens iſt die Herſtellung von Luxus und Gebrauchsgeſchirr

ne die Wiederbelebung der Ludwigsburger Porzellan
fabrikation Jn ihrer Kunſtabteilung wird die Firma eine große
Kollektion All Ludwigsburger Reproduktionen aufweiſen

Lokemotivauftrag der Sowjetregierung für Deutſchland
Vor kurzem machte derzeitige Chef des v Verkehrs
weſens Prof Lomonoſſow Mitteilungen über Verhandlungen der
Moskauer Regierung wegen Lokomotivenlieferungen der deut
rn n für Rußland Wie die Dena berichtet ſoll jetzt

Ch
chſiſche Maſchinenfabrik vormals Richard Hartmann in

emnitz einen bolſchewiſtiſchen 7 Auftrag auf Lokomotiven
in Höhe von 30 Millionen Mark erhalten

Junkers Flugzeugwerk Akt Geſ in Deſſau die bekannte
Kriegsgründung zur Herſtellung von Flugzeugen dem
a Prof Junkers ſchloſſen das Geſchäftsiahr 1918/19 noch

r erſt jetzt veröffentlichten Bilanz mit einem Ueberſchuß von
SaalegZeitung

456 700 Mk ab wovon 243 000 Mark der Reſerve zufließen und
213 700 Mk vorgetragen werden i V 5 Proz Dividende

Preſto Werke G in Chemnitz Der Aufſichtsrat bean
tragte die Erhöhung des Grundkapitals von 4 auf 8 Millionen
Mark Die Verwaltung teilt weiter mit daß infolge der Steige
rung der Materialpreiſe und der Löhne auch eine Umſatzſteige
rung eingetreten iſt ſo daß mindeſtens mit der gleichen Divi
dende für das laufende Geſchäſtsjahr wie im Vorjahr 15 Proz
gerechnet werden kann

Zuckerfabrik Altfelde A G Für das verfloſſene Geſchäfts
jahr 1919/20 gelangt eine Dividende von 10 Prozent i V 5
zur Verteilung

Zuſammenſchluß der Oelmühlen Ein Bund Deutſcher Oel
müller iſt in der Bildung begriffen

Bürſten und Knopffabrik vormals Richard Pötz chig
Unter dieſer Firma wurde die offene Handelsgeſellſchaft Richard
Pötzſchig in Altenburg mit einem Karital von 25 Mill Mk
in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt Die Gründung erfolgte
unter Mitwirkung des Bankhaufes Wagner K Co in Leipzig
und Altenburg Dem Aufſichtsrat gehören vorläufig an Bankier
Richard Wagner Leipzig als Vorſitzender Fabrikbeſitzer Hugo
Steudel ſtellvertretender Vorſitzender Rechtsanwalt Hermann
Mayer Leipzig Herr Richard Pötzſchig übernimmt als General
direktor die Leitung der Aktien geſellſchaft

Die Konventionen der Lederpappenfabriken tagten in der
vergangenen Woche in Berlin und beſchloſſen trotz dringender
Vorhaltungen der verarbeitenden Jnduſtrie von den bisher be
rechneten Preiſen nicht abzugehen Dies bedeutet in bedauer
licher Verkennung der obliegenden Umſtände eine weitere Stabi
liſierung der Preiſe der aus ſolchen Pappen hergeſtellten Karton
nagen

Deutſche Wollwaren Manufaktur G in Grünberg Der
Aufſichtsrat hat beſchloſſen in der für den 13 September einzu
berufenden Generalverſammlung die Erhöhung des Aktienkapi
tals von 6,5 auf 10 Mill A vorzuſchlagen Die neuen Aktien
die vom 1 Januar 1920 ab dividendenberechtigt ſind ſollen mit
115 zur Ausgabe gelangen und den alten Aktionären im
Verhällnis von 1 zum Bezuge angeboten werden Wie wir
hören hängt die Kapitalserhöhung einerſeits mit der enormen
Steigerung der Umſätze zuſammen und andererſeits damit daß
die Geſellſchaft um ſich von Steinkohle tunlichſt unabhängig zu
machen ihren Braunkohlenbeſitz beſſer ausnutzen will und ſich
daher an dem Bau einer Kraftzentrale die die
Grünberger Jnduſtrie mit Kraft verſorgt beteiligt Der Ge
ſchäftsgang war bis jetzt dauernd ein recht befriedigender und
die Geſellſchaft iſt noch auf Monate hinaus mit nutzbringenden
Aufträgen verſehen

Berkiner Börse
vom 30 August 1920

Telegramm

Deutsche Werte Chem Griesheim 898 89
Chem Heyden 349,00Disch Schatzsch 697282 r 276 78röllwitzerPapier87 Ditsoh Retehsant 8879 Daimler Motoren 2i8 00

s Beutsche Luxemburg 812,00o 7 Deutsche Treuhand60,704 Preuß Konsola 6728 gesellschatt 575e 87720 Deutsche Erdöl 1850,00h 52 90 Deutsche Gasglühl 4540 004 Charl Stadtanl e v mung 00999 eutsche en une db S 98,25 Mun 421,00J z Stadtanl D rculutte 42000onnersmae Sachs Neulandsch r hrmann 165s,00
Rid pt rrkoppwerk wo49 Preuß Centr Bod 103 20 Engelhardt Brauerei 280,00

0

pat os oo Eilberfelder Farben42 Preuß Hyp Bk z 738asmotoren Deutzehe öpbüg T Gebhard e
a DessauerGas Obl Gebhard König 257521

Gelsenkirchen Berg S ,75
Ausländ Werto Glauziger Zuckerfbk 471,00
a Oesterr Kronen Hallesche Maschkbk 00rente 24 10 37 S et o,00a t 52,60 Hasper Eisen 584,00ten 26, 50 Hirsch Kupfer 825,00elvendahn Aſien netenjsen a n jen 0oesc isen u StaHohenlohe Werke 23 ,09

Blankenb 77,50 Maschalle Hettstedter w se Bergbau 43889,75Schantungbahn S658,00 Kahla Porzellan 448,00

u 25 488,00r Berl Str 127,00 rbisd ZuckerMagdeburger Str B 181,00 Kvyffhäuserhütte 202,00
Prinz lieinrich B 416,00 Lahmeyer Co 190,25

e en 510,00aurahütte 350,00Schiftahrts Aktien ne r htiempsg Paketiahrt 182,50 Teathrtger Uutte 337
r eHansa Dampfschiff 290,50 gNorqq Liovo Masch Fabr Buckau 310,00vo 174,75 r W 249,60o Caro Hag 270,00Bank Aktien do Rokswerke 406,00

z g T 8235 eher Koppel 77530rl Handelsges x BergCammerz Diskonto rin e Vorz 33323ank 160 ,75 ein Stahlweren 3879 50Darmstädter Bank 14160 Kiebeck Montan 5388,50
Dessauische Landes Rombacher Hütten 317,50

u
eutsche Bank CDiskonto Comm 204,00 Sangerhäuser Maschk

Dresdner Bank 172,28 Hugoschneider G 276,00
Leipzig Credit Anst 183,00 Schackert Co 201,00
Mitteld Kreditbank 143,00 Siemens Halske 28,00Mitteld Privatbank 155 00 Stettiner Cham 5338,00
Nationalbank 149,00 Stettiner Vulkan 2s8,00
Oesterr Kredit 87,50 Stollberger Zinkn 325,00Reichsbank 1447,00 Srals Spielkarten S3658,00industrie Aktien I borae 267,00Schultheiss Braueret 252,00 Türk Tabakregie
Akt t 380 Ver Köln Rottweiler 820,00t Anilin 2,29 Ver Glanzstoff 50Allgem Elektr Ges 289,25 1350,00e W cpierfabrik 666 ,00 FAnhalter Kohlenw 308,00 eder Sike et 385 ,00
Annaberger Steingut 380,00 s S810,00Badische An re whlBergmenn Elekt Akt 243,64 16 00Berl Masch Bau 3190,00 n Wie 545,00hie marekhüttg in 35333 tat Mlinen T 52495

umer Gußsta 559,00 SChem Fabr Buckau 460,00
Tendenz fest

oLeipziger Börse
Leipzig den 30 August 1920

Hallesche Zucker Raffinerie 288,00Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 140,00
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 173,00
P Gewerkschaft 7380,00ortland Zementfabrik Halle e 188,00Prohlit i unkshlar 14560,00rio e

v e

antwortlich f d polit Teil Guſtav Jacob Margell afür den örtlichen Teil für Provinzialnachr rer Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw rKarl Baerz für den Anzeigenteil Hans Wildt Verlag

m b Halle Druck Zeitungsverlag un
Druckerei Olto Hende


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


